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Programme der heutigen Kurhauskonzerte umstehend.
Wochenprogramm der Kurveranstaltungen dritte Sfeite. — Beilage: Tagesfremdenliste(Sonntags: Wochen-Hauptliste).

Aus dem Inhalt:
Kurörtliche Veranstaltungen . Seite 1
Die Künstler im Kaiser Friedrich Bad, II. (Feuilleton) » 1
Büller im Residenztheater (Besprechung) . . . . »2
Rennergebnisse von Saint Quen . » 2

Kleiner Kriegsbericht.
Die Unterzeichnung des Waffenstillstandsprotokolls

steht bevor. Unmittelbar darnach werden die Friedens¬
verhandlungen, wahrscheinlich auf neutralem Gebiet, be¬
ginnen.

Kronprinz Danilo von Montenegro wurde bei einem
Sturm auf die türkische Stellung bei Skutari schwer ver¬
wundet. Der Prinz ist nach der Ambulanz gebracht worden,
wo eine Unterleibsoperationvorgenommen werden musste.

Der «Temps» betont in einem Leitartikel, dass die
grösste Schwierigkeit nicht mehr zwischen den Alliierten
und der Türkei bestehe, sondern zwischen den Alliierten
selbst.

— Der italienische Opern -Abend im Kurhaus findet
heute Mittwoch unter Leitung des Herrn Kurkapell¬
meisters Hermann Irmer mit einem sehr interessanten
Programme statt.

— Das goldene Jubiläum der Marktkirche verlief recht
gut unter starker Beteiligung der evangelischen Be¬
völkerung . Erfreulich ist es auch, dass die geladenen
Vertreter der anderen nichtprotestantischen Kirchen er¬
schienen waren . Am Samstagabend wurde das Fest
durch festliche Beleuchtung der Kirchtürme und einige
vom Posaunenchor des „Christlichen Vereins junger
Männer “ von der Plattform des Hauptturms geblasene
Choräle eingeleitet. Der Schlossplatz und die an¬
grenzenden Strassen waren mit einer gewaltigen Zu¬
hörermenge bevölkert. Im Festgottesdienst am Sonntag¬
vormittag hielt Dekan Bickel die Festpredigt unter Zu¬
grundelegung des Textes Petri 2, 5. Generalsuper¬
intendent D. Maurer hielt eine Ansprache . Abends fand
eine Gemeindefeier in der Turnhalle statt.

Wohltätigkeits-Ausstellung. Am 7. Dezember wird
in der jetzt geschlossenen „Traubenkur “ in der alten
Kolonnade eine sehr interessante Ausstellung veranstaltet
werden zum Besten der Speisung für bedürftige Kinder.
Fräulein Lina Goldschmidt , die bekanntlich lange Jahre
einen Antiquitätenladen hier hatte, sich aber dann ins
Privatleben zurückzog , stellt in liebenswürdiger Weise
eine Weihnachtskrippe zur Verfügung, ein 120 Jahre
altes Kunstwerk, das stimmungsvoll aufgebaut, gegen
mäßiges Eintrittsgeld etwa während 8 Tagen besichtigt
werden kann.

— Der diesjährige Weihnachtssonderzug nach Berlin
zu sehr ermäßigten Preisen geht am Samstag, den
21. Dezember, abends 7.07 vom Hauptbahnhof Mainz ab
und wird über Frankfurt a. M. Süd-Hanau-Elm-Fulda-
Bebra-Nordhausen -Güsten-Magdeburg nach Berlin, Pots¬
damer Bahnhof geleitet, woselbst er am Sonntag, 22. Dez.,
morgens 7.10 eintrifft. Die Fahrpreise für Hin- und
Rückfahrt Mainz-Berlin in 2. und 3. Klasse betragen
40,80 und 26,60 M.; Frankfurt -Berlin 38,20 und 24,90 M.
Gültigkeitsdauer 2 Monate . Die Fahrkarten sind bei der
Rückfahrt nur für Personen - und Eilzüge gültig . Bei
Benutzung von Schnellzügen ist die tarifmäßige Gebühr
zu zahlen. Eine einmalige Fahrtunterbrechung ist auf
der Rückfahrt gestattet . Der Fahrkartenverkauf beginnt
am 12. Dezember und wird am 19. Dezember, abends
7 Uhr , geschlossen.

— Hohe Gäste. Baron von Andrzeykowitz, Stary-
Dworzec, Nassauer Hof. Exzellenz Generalleutnant z. D.
Frhr . von Eynatten, Karlsruhe , Hotel Epple. General¬
konsul Frankl , Wien, Nassauer Hof. Baron v. d. Ketten¬
burg , Köln, Hansa-Hotel. Exzellenz Generalleutnant
von Reichenau, Düsseldorf, Hotel Berg.

— Personalnachrichten . Hier starb der Vollziehungs¬
beamte a. D. Karl H e i 1 im Alter von 69 Jahren . Herr
Heil ist langjähriger Vorgänger des dieser Tage ver¬
storbenen Lehrers Ehrhardt als Vorsitzender der „Lokal-
Sterbeversicherungskasse“ gewesen, die ihn in Anbetracht
seiner Verdienste um die Kasse zum Ehrenvorsitzenden
ernannt hatte. — In einem hiesigen Hotel verstarb am
Samstag der Schriftsteller Professor Dr . jur . Hans Frei¬
herr v. Weissenbach  aus Leipzig im Alter von
65 Jahren.

fc. Regierungsrat von Wedel-Parlow , der von der
Königlichen Regierung in Kassel an die Königliche
Regierung hier versetzt worden , ist der Domänen-Ab-

Kunst.
Die Künstler am Kaiser-Friedrich-Bad(Adlerbad).

II.
E. Wolff - Malm.

Oft verworren sind die Pfade, auf welchen der Kunst¬
jünger wandelt , bis er den rechten Weg findet, der ihn
zum Ziele führt . Auch hat die goldene Krone der Kunst
scharfe Dornen , an denen sich gar viele verbluten , und
nur die stärksten erreichen das Ende des langen, steinigen
Weges.

Wolff - Malm  hätte sicher den Propheten verlacht,
der ihm vorhergesagt hätte, dass sich drei gewaltige
Schatten einst vor ihn stellen, und ihn von seinem bis
dahin ruhig und sicher begangenen Weg hinweg auf
einen andern führen würden . Ja , nicht nur einen andern
Weg, auch ein anderes Ziel zeigten sie ihm. — Feuer-
b a c h , Böcklin , Mareesl — Diese drei Gewaltigen
haben eine vollständige Umwälzung in ihm hervor¬
gerufen. Aus dem selbstsichem frühreifen Landschafter
Wurde über Nacht ein Suchender, Tastender , den neue
Ufer lockten.

Am Anfang seines Weges stand Völker.  Werden
<he Drei am Ende seines Weges stehen ? Auf diese Frage
Wird er uns die Antwort schuldig bleiben — bleiben
Müssen, da noch alles in ihm sich in Gärung und
Handlung befindet.

Wenn Wolff-Malm ausstellt, ist man immer auf eine
Überraschung vorbereitet, er liebt es zu überrumpeln.
Wie man sich aber auch immer zu den Arbeiten dieses
etwas sprunghaften Talentes stellen mag, unser Interesse
weiss er mit demselben stets zu beanspruchen.

Verfolgt man seinen Werdegang , so fühlt man, wie
leicht ihm alles geworden , wie wenig diese Natur ge¬
kämpft hat, wie er Siege errungen hat in einem Alter, in
welchem andere sich mühevoll quälen und unbeachtet
beiseite stehen.

Vielleicht war der Anfang für ihn allzu muhelos. —
Über Schwierigkeiten, die andere straucheln lassen, glitt
er leicht und tändelnd hinweg , zu einer Reife gelangend,
die staunen machte. , . , ,

Welches konnte da das Ende sein ? — Ein geschickter
Macher hätte über seinen Innern Stillstand durch
routinierte Nichtigkeiten hinwegzutäuschen versucht, bis
ihn das Leben beiseite geworfen hätte. Das wäre der
eine Weg gewesen!

Der andere hätte zur Vertiefung des bereits Erreichten
geführt . Wolff-Malm ging keinen der beiden, sondern
beschrift einen dritten.

Alles, was er von Völker empfangen hatte, und das
war sehr viel, warf er über Bord und begann von vorne.
So führt von seinen jetzigen Arbeiten zu denen aus
früherer Zeit keine Brücke mehr.

In den ersten Jahren seines Schaffens stand er voll¬
ständig unter Volkers Einfluss, der das Verdienst be¬
anspruchen darf, auf das sehr empfängliche Künstler¬
gemüt des Jünglings , in des Wortes bester Bedeutung

teilung zugewiesen und ihm das Dezernat über die
Königlichen Bäder und Brunnen in Nassau übertragen
worden.

— Das Bolivianische Konsulat für Wiesbaden be¬
findet sich, wie man uns mitzuteilen bittet, bis auf
weiteres Parkstrasse 29.

— Der Lautenlieder-Abend Niels Börnsen findet mehr¬
fachen Wünschen entsprechend am Dienstag, den 10. er.
statt mit Rücksicht auf eine andere Veranstaltung . In¬
zwischen erhielt der Künstler eine Einladung des be¬
kannten Hamburger Dichters Otto Ernst zur Teilnahme
an einer Hamburger Veranstaltung , nachdem sein
dortiges Konzert in voriger Woche den bereits ge¬
meldeten ausserordentlichen Erfolg hatte und auch in
Wiesbaden zeigt sich bereits das lebhafteste Interesse
für den Abend. Der Vorverkauf findet in allen Musi¬
kalienhandlungen statt.

— Orgelkonzert in der Marktkirche. In dem nächsten
der regelmäßigen Mittwochkonzerte , das am 4. Dezember
6 Uhr in der Marktkirche bei freiem Eintritt stattfindet,
wird Fräul . Elsa Genzmer, Violinvirtuosin aus Dresden,
mitwirken. Die Ausführung der Orgelsoli und Be¬
gleitungen liegt wie stets bei Herrn Friedrich Petersen.
Programme mit Text sind ä 10 Pf. am Eingang erhältlich.

— Residenz-Theater. Es wird nochmals darauf auf¬
merksam gemacht, dass heute Mittwoch die erste dies¬
jährige Kinder- und Schülervorstellung zu kleinen Preisen
stattfindet. Zur Aufführung gelangt das bekannte
Mqrchen „Schneewittchen bei den sieben Zwergen “. Für
die beiden Andreasmarkttage ist ein besonders humor¬
volles Programm vorgesehen, so bringt der erste
(Donnerstag ) das reizende Lustspiel „Wie man einen
Mann gewinnt “, und für den zweiten (Freitag ) sind die
3 Einakter „Lottchens Geburtstag “, „Der Herr mit der
grünen Krawatte “ und „Die Hasenpfote“ zu einem
humoristischen Grotesken - Abend zusammengefasst.
Beide Abende werden eröffnet durch eine Ansprache des
Nikolaus, verfasst von Julius Rosenthal.

E3 j(of und Gesellschaft.
Der K a i s e r ist in Baden-Baden eingetroffen und am

Bahnhof von der Kaiserin, dem Grossherzog und der
Fortsetzung auf der 2. Seite.

befruchtend gewirkt zu haben. So konnte Wolff-Malm
im Schatten Volkers auf Resultate schauen, die starke Er¬
wartungen auslösten, und ihm die Gunst des kunst¬
sinnigen Fürsten Günther von Schwarzburg -Rudolstadt
erwarben , dessen Gast er sein durfte . Ein Anfang, der
vielversprechend war.

Der Unterricht an der Karlsruher Akademie, die der
Einundzwanzigjährige im Jahre 1906 zu seiner weiteren
Vervollkommnung bezog, war , wie aus den Bildern
dieser Zeit ersichtlich, von nicht allzu starkem Einfluss.

Übrigens hat ihm dort seine starke Begabung nach
einjähriger Studienzeit den Sprung ins Meisteratelier,
unter Professor Bergmanns Leitung ermöglicht . Nur ein
Jahr lang war er Meisterschüler, dann verliess er die
Akademie, um nach Rom zu pilgern , und frei von allem
akademischen Zwang sich selbst weiter zu bilden.

In Rom trat die Umwälzung ein, die ihn als völlig
Neuen nach hier zurückkehren liess.

Im Banne der drei Grossen wandte er sich von der
Wiedergabe der schlichten, einfachen Natureindrücke ab
der Ideallandschaft und Komposition zu. Taunus , Boden¬
see, Rom — Völker, Feuerbach, Böcklin, Marees!

Hoffen und wünschen wir , dass sein Streben ihm den
ersehnten Erfolg bringen , dass er den nicht leicht zu er¬
ringenden Sieg sich in nicht allzuferner Zeit erkämpfen
werde . In der Ausschmückung der Schwimmhalle
des „Kaiser-Friedrich -Bades“ ist seiner Begabung eine
würdige Aufgabe gestellt, deren Lösung ihm zur Ehre
und uns zur Freude gereichen möge. u. F.
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Tagesprogramm der Kurueranstalfungeii
Frih-Konzert.

Vormittags 11 Uhr:

Konzert der Kapelle Lucien Dupuy

Nachmittags-Konzert
593. Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
in der Kochbrunnen - Trinkhalle.

1. Handicap- Marsch . ßosey

2. Eterneile ivresse , Walzer . . Ganne

3. Die lustigen Weiber von Windsor,
Ouvertüre . 0 . Nicolai

4. Bosniaque, Tänze (Czardas) . Balleron

5. Fantasie aus „Aida “ . . . . G. Verdi

6. 8ol<o, Intermezzo . . . . . Arnold

Salus -Institut o. m. b. «.
Luisenstrasse 4 Wiesbaden Telephon 1052

Glänzende Heilerfolge
gegen Ischias , Gicht , Rheumatismus , Schlaf¬
losigkeit , Nervös . Magen - u. Darmstörungen etc.

Elektromagnetische Oscillations -Badiations -Therapie.
Von ärztlichen Autoritäten erprobt n. als ungewöhnlich wirksam
empfohlen. — Das Institut ist Werktags von 9 Uhr vor¬

mittags bis abends 6 Uhr ununterbrochen geöffnet.
Goldene Medaille. Goldene Medaille,

Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer
Kurkapellmeister.

Nachmittags 4 Uhr.

1. Pastoral - Ouvertüre, A-dur . . A. Kalliwoda

2. Valse melancolique und Allegro
di bravura aus der Gipsy-Suite E . German

3. Polonaise aus der Oper »Eugen
Onegin“ . . F : Tschaikowsky

4. Entr’acte aus der Oper
„La colombe“ . . . . . . Ch . Gounod

5. Meeresstille und glückliche Fahrt,
Ouvertüre . F. Mendelssohn

6. Menuett in A-dur . L . Boccherini
7. Fantasie aus der Oper „Der

Trompeter von Säkkingen * . F . Nessler-Nikisch

Die Türen werden nur während des ersten Stückes und
in den Zwischenpausen geöffnet.

5 Uhr im Weinsaale : Tee-Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-, Abonnements¬

oder Kurtaxkarten.

Abend -Konzert.
594. Rbonnemenfs - Konzerf.

Italienischer Opern-Abend.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer
Kurkapellmeister.

Abends 8 Uhr.

1. Ouvertüre zur Oper „Norma “ . V. Bellini
2. Fantasie aus der Oper „Der

Barbier von Sevilla “. . . . G. Rossini
3. Vorspiel zur Oper „A Basso

Porto “ . N. Spinell!
4. Fantasie aus der Oper

„Traviata “ . G. Verdi
5. Prolog aus der Oper „Der

Bajazzo“ . K. Leoncavallo
6. Fantasie aus der Oper

„La Boheme“ . G. Puccini

Die Türen werden nur während des ersten Stückes und
in den Zwischenpausen geöffnet.

(j rand Bar Bristol , Bärenstrasse 6
Feinste und gemütlichste Bar Wiesbadens. 10159

Grossherzogin , der Grossherzogin Luise und dem
Prinzen Max von Baden empfangen worden . Am Nach¬
mittage erfolgte bereits die Rückreise nach Potsdam.

Prinz Heinrich  von Preussen ist zu einem
gänzlich privaten Besuche in London eingetroffen. Es
heisst , der deutsche Botschafter werde zu Ehren des
Prinzen im Carlton -Hotel ein Frühstück geben.

Die P r i n z e ss i n O 1g a E 1i s a b e th von Sachsen-
Altenburg hat sich mit dem Leutnant im Leibkürassier¬
regiment in Breslau Karl Friedrich Grafen v.  Pückler
verlobt.

Als Vortänzer in der diesjährigen Hof¬
ballsaison  sind in Aussicht genommen : Von den
Gardes du Korps Oberleutnant Cuno von Hahn,
zweiter Sohn des diensttuenden Kammerherrn der
Prinzessin Heinrich und Schlosshauptmanns von Kiel,
Grafen Ferdinand von H., und vom 1. Garde -Regt. Ober¬
leutnant Wedigo v. Wedel - Kannenberg.  Dieser
ist der älteste Sohn des im Jahre 1910 verstorbenen
Rittmeisters a. D. Ernst v. Wedel ; einer seiner Brüder
steht im Augusta -Regiment, ein zweiter im Grenadier-
Regiment 2 in Stettin.

Professor Siegfried,  der durch seine Arbeiten
auf dem Gebiet der Verhältniswahlen in ganz Deutsch¬
land bekannt ist ist 67 Jahre alt, in Königsberg ge¬
storben . Er war seit Jahren erblindet.

Die Feier des vierzigjährigen Jubiläums des Geh.
Kommerzienrats Guttmann als Direktor der Dresdener
Bank hat unter sehr grosser Teilnahme, nicht nur aus
Kreisen des Handels und der Industrie , sondern auch
der Regierung stattgefunden . U. a. sprach der Reichs¬
kanzler in einem Telegramm die Anerkennung für die
mannigfache Förderung deutscher Interessen im In- und
Auslande durch die vom Jubilar geleitete Dresdener
Bank aus.

8 Heer und Flotte. s

— Das Schulschiff des Deutschen Schulschiffvereins
„Prinzess Eitel Friedrich “ ist am 1. Dez. wohlbehalten
in Dominica eingetroffen und wird am 9. Dez. nach
St. Thomas weitersegeln.

— Schiffsnachrichten. S. M. S. „Condor “ ist am
29. Nov. in Rabaul (Neu-Pommern ), S. M. S. „Panther“
ist am 30. Nov. in Monrovia (Liberia), 8. M. 8. „Breslau“
am 30. Nov. in Alexandrette, 8. M. S. „Geier“ am 1. Dez.
in Beirut, S. M. 8. „Scharnhorst “ am 30. Nov. und
8. M. S. „Gneisenau “ mit dem Chef des Kreuzer¬
geschwaders sind am 1. Dez. in Shanghai und 8. M.
Flusskanonenboot „Tsingtau “ am 1. Dez. in Sainam ein¬
getroffen. Dampfer „Eleonore Woermann “ mit den von
S. M. SS. „Eber “ und „Panther “ abgelösten Besatzungen
ist am 1. Dez. in Hamburg angekommen.

— Unfälle in der schwedischen Marine . Das Panzer¬
schiff „Manligheten “ strandete bei Karlskrona . Es steht
noch immer auf dem unterseeischen Felsen fest. — Auf
der Reise des Stockholmer Geschwaders nach Karls¬
krona stiess ein Panzerschiff mit dem Passagierschiff
„Doederhamn “ zusammen. Der Vorderstewen des
Dampfers wurde eingedrückt.

— Ballon-Wettfahrt . Die Gruppe Bonn des Nieder¬
rheinischen Vereins für Luftschiffahrt veranstaltete aus

Anlass des zehnjährigen Bestehens des Niederrheinischen
Vereins eine Ballon-Wettfahrt , an der zehn Ballone teil-
nahmen . Dem Abflug wohnten Fürst Adolf, Prinz und
Prinzessin Adolf zu Schaumburg -Lippe sowie die Erb¬
prinzessin von Meiningen bei. Die Fahrt war eine Ziel¬
fahrt mit selbsgewähltem Ziel. Voraussichtlich ist der
Ballon „Essen“ Sieger.

— Japanische Offiziere als Flieger. Das japanische
Kriegsministerium hat eine Reihe Offiziere nach Frank¬
reich beurlaubt , um dort das Pilotenexamen zu erwerben.
Der erste dieser Offiziere, Leutnant Umekita, bestand die
Prüfung glänzend . Kurz nachdem er gelandet war,
stieg er nochmals auf und erreichte in 25 Minuten eine
Höhe von 3000 Meter. In dieser Höhe nahm er die
Richtung auf Paris und beschrieb über dem Häusermeer
verschiedene Schleifen. Dann trat er den Rückflug an
und landete in einem prächtigen Gleitflug auf dem Flug¬
feld von Villacoublay.

— Sieger im Pferderennen zu Saint Quen, 2. Dez.
Danseur 79 : 10. — Viulent 31 : 10. — Humbug 21 : 10.
Yquem 52 : 10. — Mellormint 72 : 10. — Urbanite 16 : 10.

— Jockey E. Monk ist den Verletzungen erlegen, die
er in Vincennes bei seinem Sturz mit Irlands II erlitten
hatte . Der Jockey hatte bei dem Sturz durch zwei Huf'
schlage eine Kopfverletzung erlitten. Monk hat nur ein
Alter von 21 Jahren erreicht . Der Jockeyberuf ist

Residenztheater.
Gastspiel C. W. Büller in „C h a r 1e y s T a n t e“,

„Einer von unsere Leut ’“ und „Der  Herr
Senato  r“.

Alljährlich kommt Herr Büller  als Gast ins
Residenztheater und kann sich immer wieder von neuem
davon überzeugen , wie sehr man sich in unserer
Fremdenstadt auf die Pflicht des Gastgebers versteht —
er findet immer ein beifallsfreudiges Haus . Die drei
Abende waren für i h n ein Triumph , für das T h e a t e r
ein gutes Geschäft und für das P u b 1i k u m herzlich¬
amüsante Stunden, die in der politisch und wirtschaftlich
sorgenvollen Zeit mal wieder kräftiges Lachen auslösten.

Uns schien Herr Büller am letzten Abende das Beste
zu leisten, sein Senator , dessen Stolz königlich ist, war
in der Tat eine fein-  humorvolle Leistung , eine ein¬
heitliche Charakterzeichnung mit unendlich viel köst¬
lichen, famos komischen Momenten, die nüancenreich
und diskret herausgearbeitet wurden . Gerade das Natür¬
liche der Komik an diesem Abend erfreute. Dass Humor
eine Kunst  ist , liess der Gast gerade hier am deut¬
lichsten erkennen.

Sein Humor an den beiden ersten Abenden war
derber , stellenweise zu derb, sodass er in groteskes Spiel

ausartete und bis zum blossen Gesichterschneiden sank.
Aber bei der grossen Masse wirkte er da am stärksten.

Der Künstler steht ja nicht über  unserem heimi¬
schen Ensemble, sodass man es auch an dieser Stelle
sehr wohl mit erwähnen darf . Auch die Künstler des
Residenztheaters spielten in rosigster Laune mit famosem
Humor und altgewohnter Hingabe an ihre Rollen, selbst
den Gesang in der Posse meisterten sie — wenn auch
beileibe nicht als Meistersinger . M.-W.

Kunst und Literatur.
— Die Leiche Otto Brahms wurde im Hamburger

Krematorium eingeäschert . Die Feier war sehr schlicht.
Kränze hatten noch gesandt : Das Lessingtheater , der
Deutsche Bühnenverein, der Verband deutscher Bühnen¬
schriftsteller, das Wiener Hofburgtheater , sämtliche Ham¬
burger Theater , die Literarische Gesellschaft, viele
Künstler und Privatpersonen . Anwesend waren die An¬
verwandten des Verstorbenen und hiesige Bühnenleiter.

— Weingartnerkonzerte in Berlin ? Seitdem das
Urteil des Reichsgerichts bekannt geworden ist, sind
Weingartners Freunde unablässig bemüht, noch inner¬

halb der bekanntlich bis 1916 reichenden Sperrzeit Weiß'
gartnerkonzerte in Berlin zu ermöglichen . Eine Anzahl
von Verehrern und Freunden des Künstlers hat ihm das
Angebot gemacht, den vierfachen Betrag der Kon¬
ventionalstrafe in Höhe von 32 000 M. zu deponieren,
falls sich Weingartner entschliessen sollte, die Leitung
von vier Berliner Konzerten zu übernehmen . Wein¬
gartner hält jedoch ungeachtet der Reichsgerichtsent-
Scheidung an seinem Rechtsstandpunkt fest und weigef
sich deshalb, auf jenen Vorschlag einzugehen.

— Bodmans Tragödie „Die heimliche Krone“
lebte im Hoftheater zu Karlsruhe ihre Uraufführung-
Die heimliche Krone trägt , wer den Idealen edle
Menschentums im Widerstreit mit der Welt des Peal
treu bleibt, und Bodmans Tragödie zeichnet die Schi ^
salslinie des um jene Ideale ringenden , in diesem Kamp
als Sieger fallenden Menschen. Die feinsinnige, K
sierende Inszenierung , die Dr . Alwin Kronacher der s
durch eine hohe Formschönheit der Sprache auf z5 teS
nenden Dichtung zuteil werden liess, verdient höc,^ jje
Lob. Das Publikum bereitete dem Werk eine herz:
Aufnahme und rief am Schluss mehrfach den anwese
Dichter . „ Hof'

Jadlowker , der lyrische Tenor der Berliner .
ict- narti prfoloreichem Gastspiel von der V
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WOCHEN-PROGRAMN der Kur-Veranstaltungen.
Mittwoch , den 11. Dezember.Donnerstag , den 5. Dezember.

4 und 8 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Freitag , den 6. Dezember.
4 und 8 Uhr:

Abonnements-Konzert des Kurorchesters.
5 Uhr im Weinsaale : Tee - Konzert.
Zutritt nur gegen  Vorzeigung von Tages-»

Abonnements- oder Kurtaxkarten.

Samstag, den 7. Dezember.
11 Uhr Konzert in der Kochbrunnen-

Trinkhalle.
4 und 8 Uhr:

Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Sonntag, den 8. Dezember.
lU/s Uhr : Konzert in der Kochbrunnen-Trinkhalle.

4 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

8 Uhr im grossen Saale:

Vokal-und Instrumental-Konzert.
Mainzer Männergesang-Verein.

Städtisches Kurorchester.
Chorleitung : Herr Wilhelm Geis.

Orchesterleitung : Herr Hermann Jrmer,
Städtischer Kurkapellmeister.

Vortragsfölge.
1. Symphonie , D-dur in einem

Satze . . . W. A. Mozart
2. Choryorträge:

a) Gesang der Pilger bei der
Heimkehr aus der Oper
„Tannhäuser* . . . . . . R . Wagner

th) Hymne an den Gesang . . Pr . Hegar
c) „Wie’s daheim war “ . . G. Wohlgemuth

3. Leonoren -Ourerture Jir . 3 . L. van Beethoven
4 Choryorträge:

a) Die Freiheit . H. Zöllner
b) Rosenfrühling . . . . . H . Jüngst
c) „Horch , was kommt von

d’raussen ’rein . Neuert
5, Kaisermarsch . Wagner

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien
werden nur in den Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten, auf den Parkett¬
plätzen ohne Hüte erscheinen zu wollen.
Eintrittskao *te ab 7 Uhr : 50 Pfg.

Montag, den 9. Dezember.
4 Uhr:

Abonnements-Konzert des Kurorchesters.
Abends 8 Uhr im Abonnement im kleinen Saale:

Kammermusik -Abend.
Die Herren : Konzertmeister Adolf Schiering
(I. Violine), Ludwig Schotte (II . Violine), Konzert¬
meister Wilhelm Sadony (Viola), Max Sehildbach

(Violoncello) und Walther Fischer (Klavier)
unter Mitwirkung von

Frau Hedwig Schacko vom Frank¬
furter Opernhaus (Sopran).

Platzkarte (numeriert) 50 Pfg -, mit der
Abonnements-, Kurtax- oder Tageskarte vorzuzeigen.

Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerie

werden nur in den Zwischenpausen geöffnet.
Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen

u wollen.

Dienstag , den 10. Dezember.
4 Uhr:

Abonnements-Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr im Abonnement : Militär-Konzert.

5 Uhr im Weinsaale : Tee-Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-,

Abonnements- oder Kurtaxkarten.

11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen-
Trlnkhalle.

4 und 8 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

5 Uhr im Weinsaale : Tee-Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-,

Abonnements- oder Kurtaxkarten.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Fritz fienter - Abend.
Herr Königl . Hofschauspieler

August Junkermann.
i.

üt mine Stromtid , Kap. 44.
Worum de junge Fru von Eambow in Gewitter
un Nacht up de Landstraat lag un wat

Bauschan dortau säd.
Kap . 45. Moses un David äwer de Luggedors.

Von Onkel Bräsig sine Rangdewuhs.
- Pause -

II.

Ut mine Stromtid , Kap. 35 und 38.
Der Rahnstädter Reformverein.

Worum up de Insel Ferro un an den Nurd-
pol de Revolutschon utbreckt . Woher sick

de Armrut in de Welt stammt.
1.—8. Reihe : 2 Mk., alle übrigen Plätze und

Galerie 1. Reihe: 1 Mk., Galerie 2. Reihe: 50 Pfg.
(Sämtliche Plätze numeriert).

Die Eingangstüren des Saales und der Galerie
werden nur in den Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen
zu wollen.

Städtische Kurverwaltung.

Wochenspielplan der Wiesbadener Theater
Anfang Montag , 2. Dez. Dienstag , 3. Dez. Mittwoch , 4. Dez. Donnerst ., 5. Dez. Freitag , 6. Dez. Samstag , 7. Dez. Sonntag , 8. Dez.

7 Uhr Königl . Theater
— Tannhäuser.

Ab. B.
Der Kaufmann von

Venedig.
Ab. C.

Der
GrafvonLuxemburg.

Ab. D.
Tiefland.
Ab. A.

Nachm . 21/2 Uhr bei
aufgehob Abonnement |

Kheinzauber oder Im 1
Banne der Loreley . |

Abends : Eva.
Ab. C. |

—

4 Uhr:
Schneewittchen.

7 Uhr:
Die fünf Frankfurter.

Ansprache des
Nikolaus. — Wie
man einen Mann

gewinnt.

Ansprache des Nikolaus.
Lottchens Geburtstag.

Der Herr mit der
grünen Krawatte.
Die Hasenpfote.

4 Uhr:
Schneewittchen.

7 Uhr ; Die
Schmetterlingsschlacht.

l/z4 Uhr : Wie man
einen Mann gewinnt.

7 Uhr : Die
Schmetterlingsschlacht.7 Uhr Residenz -Theater —

81/4 Dhr: Volks -Theater — — Im Dalles. geschlossen. geschlossen.
Er ist nicht eifersüchtig.

Das Fest der Hand¬
werker.

—

8 Uhr: Operetten -Theater
Polnische

Wirtschaft. geschlossen.

exxxxxx
geschlossen. Grigri.

KXX3CXX3 ppcxxxx

Oper in Budapest dieser Bühne als ständiger Gast ver¬
pflichtet worden . Der Künstler wird in einem Zeitraum
Von drei Jahren dreissigmal auftreten und dafür eine
Gage von 105 000 Kronen erhalten.

— Die Gesellschaft der Musikfreunde in Wien feiert
lu diesen Tagen ihr 100 jähriges Jubiläum . Sie wurde
im Dezember 1812 nach einer Aufführung von Händels
»Timotheus" gegründet , an der über 700 Ausführende,
hauptsächlich Dilettanten, teilnahmen.

— Leoncavallos neue Oper „Zigeuner", die in London
?ur Uraufführung gelangte , wurde im „Teatro Lirico
üi Mailand zum erstenmale in Italien aufgeführt und
Erzielte bei gelungener Darstellung einen freundlichen
Erfolg.

— Liebermanns Hauptmann -Bild. Im Auftrag Alfred
j-ichtwarks hat Max Liebermann für die Hamburger
Aunsthalle ein Bildnis Gerhart Hauptmanns geschaffen.
Auf hellem Grund steht der Dichter in Halbfigur und
Sendet sich ein wenig zur Seite; der Kopf ist etwas
^üporgereckt die Hände stecken in den Taschen. Karl
?cheffl er, der das Bild in „Kunst und Künstler“ ver¬
öffentlicht, nennt es eine der besten Arbeiten Lieber-^anns.

— Tschudis Nachfolger in der Leitung der staatlichen
Galerien ist in der Person des bekannten Landschafters

Prof Toni Stadler, des Ehrenmitgliedes der Akademie
der Künste gefunden. Die amtliche Ernennung steht in
Bälde bevor. Dass auf den bedeutsamen Posten nicht
ein Kunsthistoriker oder Museumstechniker, sondern ein
schaffender Künstler berufen worden ist, wird in der
Kunstwelt gewiss Aufsehen erregen . Er ist 1850 m
Göllersdorf (N.-Österr .) geboren und war ursprünglich
Mediziner Seit 1878 ist er in München tätig . Seme
Tndschaften wirken durch ihre feinen Naturstimmungen,

in denen er vorzugsweise die bayerischen Hochebenen
n der Klarheit ihrer Horizonte schildert . Bilder von

ihm hängen u. a. in der Dresdener Galerie und im
Rudolfinum zu Prag.

— Die Schätze der chinesischen Kaiserpalaste unter
dem Hammer. Eine Nachricht die die Kunstsammler in
aller Welt auf den Posten rufen durfte, meldet das „B. 1. .
Nach dem „Express“ werden jetzt Verhandlungen ge-
nfl ofen die wahrscheinlich zur öffentlichen Versteigerung
der wundervollen Kunstschätze der kaiserlichen chinesi¬
schen Paläste in London führen werden . Die Sammlung
enthält Exemplare des allerfeinsten chinesischen Por¬
zellans und von chinesischer Keramik, deren Wert ins
Fabelhafte geht. . .

_Auf einer Porzellan -Auktion bei Christie in London
wurden für eine der sehr gesuchten Porträtgruppen,
Knnio- Ferdinand IV. von Neapel, seine Gemahlin, die

Schwester Marie Antoinettes, und nach dem Katalog ihre
„drei Kinder“ darstellend, 17 405 M. erzielt. Jedoch nur
zwei der kleinen Figuren sind die Sprösslinge des Königs¬
paares , die dritte Gestalt, ein grimmassierender Zwerg
mit einer kleinen Knallbüchse, trägt das Porträt des
Admirals Sir John Acton, der an diesem ausgelassenen
Hofe eine viel verspottete Vertrauensperson war . Be¬
deutende Preise erzielten auch zwei alte sächsische Por¬
zellangruppen , die eine, ein Liebespärchen unter einem
Baum mit Schaf und Hund , brachte 14620 M., die andere,
ein Mädchen mit einem Harlekin, 14 190 M.

— Kleine Chronik . Paul H e y s e befindet sich ent¬
gegen den ungünstigen Meldungen der letzten Woche
in erfreulich fortschreitender Besserung . Möge dem
greisen Dichter bald die volle Genesung beschert sein.
— Eine Anzahl römischer Freunde und Bewunderer
Massenets  hat sich zusammengeschlossen, um dem
dahingegangenen französischen Komponisten in der
ewigen Stadt ein Denkmal zu setzen. — Der Kapell¬
meister Otto Klemperer  vom Hamburger Stadt¬
theater und die Opernsängerin Elisabeth Puritz-
Schumann  sind verschwunden . Beide sind kontrakt¬
brüchig und haben der Direktion mitgeteilt, dass sie sich
ins Ausland begeben haben.
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Hauptbahnhof-
Restaurant

WIESBADEN.

Hervorragend ventilierte Bestaurationsräume mit angenehmen Seitennisehen, schöner Speisesaal und Frühstücks¬
zimmer, prachtvolle Veranda, hochgelegene Terrasse mit weitem Blick über die Stadt und
das Tannusgebirge . Internationaler Treffpunkt nnd Tag und Nacht geöffnet.

Anerkannt gute Küche, reichhaltige Tageskarte mit allen Delikatessen, der Jahreszeit entsprechend. Vorzüglicher
Kaffee, eigene Konditorei . — Grosse Auswahl in Schnittchen nnd kalten Speisen. Feinster Saftschinken, Rot-, Leber
und Zervelatwurst , auserwählter Malossol- und SchippKaviar.
Weine aus ersten und besten Lagen des Rheins , der Nahe , Pfalz , Mosel , Saar u. Ruwer«

Deutsche Kotweine. Feine Bordeaux- und Burgunder -Weine, Schloss-Abzüge. Deutsche Schaumweine-
Französische Champagner. Deutsche und französische Kognaks. Macholl, Frapin , Hennessy und Premier.

Echte deutsche, holländische und französische Liköre. Cherry Brandy, Halt en half, Benedictme.
Alte erstklassige natürliche Mineralsauerbrunnen. Zitronen- u. Himbeerlimonaden. Eis- u. Eisgebäck.
Zigarren aus Havanna, Sumatra, Mexiko, Kuba u. deutsch-afrikan . Tabaken, Bock & Co., H. Upmann«.

Henry Clay. — Wohlgepflegte Helle , Münchener, Kulmbacher nnd Fürstenberg -Biere . 103ol
Fritz Krieger , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

Grand Cafe Berliner Hof.
Taunusstr . 1. Telephon 552.

veranstaltet anlässlich des

Andreas -Markt
vom 4 . bis einscbl . 8 . Dezember , ausser den üblichen

Nachmittags -Konzerten , in bunt beleuchtetem Lokal

humoristische Künstler -Abendkonzerte

10483

von täglich 1/29 Uhr ah.
Eduard Bayer.

REUSCH ’S
PINO - BAD

aus starkkonzentriertem
Fichtennadel - Extrakt mit
wertvoll . Ozonverbindungen.

Bewährtes Beruhigungs - und
Kräftigungsmittel für Nervöse.

Erstklassiges Toilettenbad
von unerreichter Beinlichkeit und Billigkeit

Original - Strichflasche
für 10 Bäder  ausreichend

Preis pro grosse Flasche:
10267) M. 2.25,Kr . 3.—, Frs. 3 —, Fl . 1.50.

Chemische Fabrik,Nassovia‘,Wiesbadens
Kur- u. Bade- Etablissements verlangen Spezial-Offerte.

Langgasse Q ^ 086Nbkl ' g , llaM8N8vKNkillki' Lan ,?f f.SS®

Anfertigung eleg. Reit- uni Jackenkleider.
Garantie für tadellosen Sitz und Verarbeitung.

On parle franyaise . 10339 Telephon 1456. English spoken.

Reichhaltiges Lager in
Briefmarken

aller Länder , hauptsächlich Europa nnd altdeutsche Staaten

Briefmarken-Albums
Klebefalze , Senf- und Kohl - Kataloge , Zähnungsschlüssel,

Wasserzeichensucher etc. 10180

BCm*!Anger Brlefmarkenhandlung_,_l*alnz,,Grosse Bleiche 57.

0 - ©
Regelmässiger Speditionsdienst für

Reisegepäck(Fracht- u. Eilgüter)
Lagerung . — Verpackung.

Nikolasstrasse 5. 10168

Zurückgekehrt
Augenarzt Dr.Qm
10- 1. 10484 4- 5.

Yilla Speranza
Knr- n.

Eratlistr . 3 (Parkstrasse)
(Best empfohlenes Haus).

Comfort, einger. Zimmer mit u. ohne
Pension. Massige Preise, vorteilh.
Winterarrangements, vorzügl. Küche,
jede Diät, Garten, Balkon, Zentral¬
heizung, elektr . Licht, Telefon 558,
Bäder im Hause. 10404

Residenz-Theater.
Eigentümer und Leiter:

Dr. phil . Herman Bauch.
Fernsprecher 49.

Mittwoch, den 4. Dezember 1912.
Nachmittags 4 Uhr.

Kinder- und Schüler-Vorstellung.
Schneewittchen bei den sieben

Zwergen.
Ende gegen 6 Uhr.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.
Kle fünf Frankfurter.
Lustspiel in 3 Akten von Carl Bössler

Spielleitung : Dr. Herrn. Bauch.
Personen.

Die alte Frau Gudula Sofie Schenk
Anselm
Nathan
Salomen
Carl
Jakob

Ernst Bertram
Willy Ziegler
Georg Bäcker
Walter Tautz
Budolf Bartak

Charlotte, Salomens
Tochter . . . Stella Bichter

Gustav, Herzog
vom Taunus Kurt Keller-Nebri

Prinzessin Eveline,. Kätie Horsten
Fürst von Klaus-

thal -Agordo ß . Miltner-Schönau
Die Fürstin . . Theodora Porst
Graf Fehrenberg,

Hofmarschall . Beinhold Hager
Frau von St.Georges Käte Buf
Baron Seulberg . Nicolaus Bauer
Der Domherr . . Ludwig Kepper
Kabinetsrat Assel H. Nesselträger
Der Kammerdiener

des Herzogs . Willy Langer
Hofjuwelier Boel Willy Schäfer
Bosa, iw Hause

der Frau Gudula Minna Agte
Lischen, im Hause

der Frau Gudula Angelica Auer
Das Stück spielt im Jahre 1822.

Der erste und letzte Akt in einem
Hause in der Judengasse in Frank¬
furt , der zweite Akt im Schloss des

Herzogs Gustav.
Nach dem 1. und 2. Akte findet eine

grössere Pause statt.
Ende nach 9 Dhr.

Operetten-Theater.
Mittwoch, den 4. Dezember 1912.

1. Volkstümliche Vorstellung.
(Kleine Preise.)

Polnische Wirtschaft.
Vaudeville-Posse mit Gesang in drei
Akten von Curt Kraatz und Okon-
kowski. Musik von Jean Gilbert.

Musikalische Leitung : Kapellmeister
Heinz Lindemann.

Personen.
Adalbert Mangels¬

dorff, Stadtrat . H. Wendenhöfer
Gabriele, s. Frau Martha Krüger
Erika , beider Tochter Else Müller
Geheimrat

Willi Bäcker

Erich Plügge
Wanda Barre
Hans Kugelberg

Charles Auen

von
Veltenius . .

Willy Hegewaldt,
Bittergutsbes . .

Marga Hegewaldt
Hans Fiedler . .
Fritz Sperling,

Aviatiker . . - -
Steinöl, Kunsthändler H. Jankowiak
Graf Kasimir Schofinsky

Octav Witte d’Albert
Else Wilhelm
Naty Zindel
Irmg . Kaufmann
Käte Düren

seine Nichten
Auguste, Dienst¬

mädchen bei
Mangelsdorff . Mary Meissner

Manchen, Hansi Klein
Mempansky, Wilh . Kern

auf Bittergut „Gross-Karschau“
Knechte, Mägde auf,Gross -Karschau“.
Die Handlung spielt im I. Akt in
Berlin, im H. und III . Akt auf
Gross-Karschau, einem Gut in der

Provinz Posen
Anfang 8 Uhr.—Ende gegen 10SU Uhr.

Maruschka,
Saluschka,
Petruschka,
Anuschka,

Volks-Theater.
(Bürgerliches Schauspielhaus.)

Telephon : Nr. 2692.
Mittwoch, den 4. Dezember 1912.

Im Kalles.
Schwank in 3 Akten von Max Möller.

Personen.
Waldemar Holstein,

Dr. med . . ■ Emmo Christ
Ilona , dessen Frau Ella Wilhelmy
Gottlieb Juchten,

Lederwarenfabrikant
Waldemars Onkel Max Ludwig

Erich Hamann,
Dr. ehern. . . Ed, Heuberger

Buth Marhofi, Juchtens
Mündel . . . P . Heuberger

Eddi Hoff, Maler B. Kowalski
Biccardo Salvini,

Direktor des Kabarett,
,Salon d’or“ . M.Deutschländer

Straussberg , Justiz¬
rat . Adolf Willmann

Henriette . Dienst-

Marg. Hamm
Heinz Berten
A. Hoffmann
O. Grunert

mädchen hei
Holstein . . .

Karl Semmelmann
Ein Knabe . . .
Frau Kunze . .
Ein Bedaktions-

beamter . . . K. Bergschwenger
Ein Beamter der Orts¬

krankenkasse . Chr. Katzmann
Ein Briefbote . . Karl Frei
Ein Schutzmann . Fritz Stürmer

Ort der Handlung : Berlin.
Anfang 81®Uhr. — Ende ^03|i  Uhr.

Formenschönheit,
graziöse , fliessende
Linie , Schlankheit

erzielen 10183

meineCorsets
SPEZIALITÄT:
Corsets nach Mass
genau wie in meinem
Pariser Atelier

Arnold Obersky
Paris » Berlin

Filialen in allen grösseren
Städten Deutschlands

Wiesbaden,
Gr. Burgstrasse 3/7, Ecke Wilhelmstr.

I
Wohnungs -Nachweis - Bureau

Lion & Cie.
Bahnhofstr . 8. Telephon 708.
Grösste Auswahl von Miet- und
Kaufobjekten jeder Art . 10209

Hofphotograph
C. ff. Schiffer

Atelier für vornehme Porträts und
Gruppen.

nur Taunustrasse 24.
— Telephon Nr . 30*6. —

Königliche Schauspiele-
Mittwoch, den 4. Dezember 1912.

282. Vorstellung.
15. Vorstellung. Abonnement U-

Tttnnliäuorr
n. der Sängerkrieg auf Wartbui ?;
Handlung in 3 Aufzügen von Bichai®

Wagner.
Anfang 7 Uhr. — Erhöhte Preise-

übrigens der Familie Monk verhängnisvoll geworden.
Drei Brüder des jetzt Verstorbenen namens Emile,
Josephe und Francois haben unter fast gleichen Um¬
ständen den Tod gefunden . Ein fünfter Bruder ist auch
Jockey.

— Von einer Lawine verschüttet. Auf dem Hochgrat
bei Oberstaufen wurde der achtzehnjährige Rentamts¬
inzipient Neber aus Immenstadt während einer Skitour
von einer Lawine verschüttet . Die Leiche wurde ge¬
borgen.

— England gewinnt den Davis - Cup. Die Kämpfe
um den Davis-Pokal haben mit dem Siege des englischen
Teams über die Australier geendet. England gewann
mit 3 Rubbers , 9 Sets, 86 Spielen gegen 2 Rubbers , 8 Sets,
84 Spielen ihrer Gegner . Die letzten Treffen, zwei Ein¬
zelspiele, wurden wieder bei gutem Wetter zu Melbourne
vor 7000 Zuschauern ausgetragen . Der Australier
Brookes schlug Dixon 6 : 2, 6 : 4, 6 : 4 und der Eng¬
länder Parke siegte über Heath gleichfalls 6 : 2, 6 : 4,
6 : 4.

— Wintersport (Witterungsbericht ). St. Moritz : 30
bis 40 cm Schnee ; —9 Grad ; wolkenlos ; windstill.
Davos : 30 bis 40 cm Schnee; —10 Grad ; leicht bewölkt.
Winterberg : 35 cm Neuschnee ; —3 Grad C. ; vorzügliche
Skibahn ; andauernder Schneefall.

Neues vom Tage.
— Prinz Heinrichs Eisenbahnunfall auf der sibiri¬

schen Bahn. Prinz Heinrich von Preussen richtete an
die sibirische Eisenbahn ein Schreiben, worin er um die
Begnadigung des Lokomotivführers Tischon bittet, der
wegen Mitschuld an einer Zugentgleisung degradiert
worden war . In dem entgleisten Zuge hatte sich auch
Prinz Heinrich von Preussen befunden, der zur Bei¬
setzung des Mikado nach Japan reiste. Die Leitung der
sibirischen Bahn hat dem Wunsche des Prinzen ent¬
sprochen und Tischon wieder in seine frühere Stellung
eingesetzt.

— Die neue Kölner Kaiserkette, die am 28. Dezember
mit einem grossen Konzert des Kölner Männergesang¬
vereins im Gürzenich eingeweiht werden soll, ist jetzt
vom Hofgoldschmied Theodor Heiden in München wie
die erste von den Dieben eingeschmolzene nach dem
Entwurf des Prof . Anton Seder aus 18karätigem Gold
fertiggestellt worden . Die Versicherungsgesellschaft
Thuringia hat den Betrag der gestohlenen Kette voll
ersetzt.

— Ansternbank im Schwimmbassin. Wie der „Ost'
friesische Courier “ sich aus Borkum melden lässt, wur<u
dort bei der Reinigung des Wasserbeckens der War*®
badeanstalt an der Kaiserstrasse eine interessante En
deckung gemacht. In dem Bassin hatten sich Austern
angesetzt . Diese Schalentiere müssen als Brut dui'c_
das Saugrohr in das Bassin gekommen sein und habe
sich dann in diesem entwickelt. Die Tiere wurden
dem Bassin belassen, um zu sehen, wie sie sich
entwickeln. Dieser Fund weist darauf hin, dass in
Nähe von Borkum Austembänke vorhanden sind.

— Dem Rosenmontagszug in Köln wird auf ^
regung des Präsidenten der Grossen Kölner Karneva 4
gesellschaft die Idee „Sang und Klang im Karn ev'
zugrunde liegen. Es werden in dem Zuge 19 W38 ^
vertreten sein, die in humorvoller Weise ältere ^
neue Lieder und Gesänge illustrieren sollen.
den Zug , der die Unterstützung eines unter Vorsl?flCjet,
Oberbürgermeisters gebildeten Bürgerausschusses
werden über 60 000 M. aufgewendet.

W. Müll
Für den redaktionellen Teil verantwortlich : , rt ]j(jr£
ler , Wiesbaden . Sprechstunden im Verken

vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Erste Beilage zn

Albrecht, Hr. Dr., Mü
Algerneissen, Hr . Dr.,
Anderson, Hr. stud. p
Baron von Andrzeyko1

Bandthverge, Hr. Ben
Barnard, Hr., Newyor
Baron, Hr., Budapest
Barongai , Frl ., Wien
Barthel , Hr., Hamburg
Baseler, Hr. Fabrikant
Baumgardt, Frl ., Wiei
Beckmann, Fr. Direkt,
Behrend, Hr., Cöln
Berchtenbreiter , Fr . M
Bergmann, Hr. Oberfö
Berger, Hr. Kfm. m. ]
Berger, Frl ., Niedzisse
Bergfeldt , Frl . Schulvi
Bermel, Hr. m. Fr ., T
Blau, Hr. m. Fr ., Berl
Bocksen, Hr. Kfm., H:
Bornheimer, Hr., Müm
Braemer, Hr. Kfm., Li
Braun, Hr. Kfm., Wet
Braun, Hr., Frankfurt
Braunschild, Hr . Kfm..
Braunschild, Hr. Kfm.,
van Breda-Kölff, Hr., ]
Brendel, Hr., Delkenhe
Büchner, Hr. Kfm., Bt
Budek, Frl ., Wien
Bunge, Fr ., Coblenz
Burger, Hr. Dr., Leere
Busch, Hr. Kfm., Han
Buttke , Hr. Kfm., Dor

Coinelis, Hr. Kfm., CI
Crüger, Hr. Kfm., Har

Dähne, Hr., Berlin
Deheselle, Hr., Vervier
Deuster, Hr. m. Fr ., C
Dierks, Hr. Kent., Alt<
Dräusnitz, Hr. Majo
von Dreusche, Hr. Kfrr
Döring, Hr., Berlin
Duisburg, Hr. Kfm. m

Eberhardt , Hr. Bent . 1
vom Eigen, Hr . Kfm.,
Einhorn, Hr. Architekt
Eitel, Hr. Bent., Buem
Erklentz , Hr., M.-Glad
Ernst , Hr. Prof., Berlii
Eslinger, Hr. Bent. m.
Freihr . v. Eynatten , E:

Karlsruhe

v. Felbert , Hr. Bittmei
Fende, Hr. Dr., Oeunb
Eickel. Hr. Baum eist. :
Eimmen, Hr. Landgeri
Eischer, Frl ., Pressnitz
Eleischmann, Hr. Kfm.
Eocka, Frl ., Wien
Eorbes, Hr. Kfm., Schi
Erankl, Hr. General-Kc
Eröhlich, Hr. m. Sohn,
Erocse, Hr. Kfm., Friei
Eussperg, Hr. Hofoperi

Oalies, Hr. Kfm., Ham
Oamberg, Hr. Kfm., 81
9aul , Hr. Kfm., Frank
Oaul, Hr . Kfm., Frank
öettings , Fr ., San Frai
Drimm, Hr. Geh. Keg.-
bunnloyson, Hr. Kfm.,
Duntelmann, Hr., Amsf
Outtmann, Hr. Bankier

jjalbig , Hr. Kfm., Cöln
«app , Hr. Kfm., Berlir
Dappe, Hr. Kfm., Cöln
Dardy, Hr. Kfm. m. Fi
Deckel, Hr . Kfm. m. F
Deidler, Frl ., Pressnitz
fjeitnuann, Hr.. Dortmu
Derbere, Hr . Kfm., Elb
Dermann, Hr. Kfm. m.

4t:rs. G. Hockmeyer. —
end Mrs. Baleigh . —
Professor Dr. Csillag.
uerr Wedekind mit Be
Uainin . — Herr .Obers
js ro nau. — Frau von 1
yr- Herr. — Herr lieg:vAtazewski u. Frau . —
’asilewski. Herr und 1
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Albrecht, Hr. Dr., München Centralhotel
Algerneissen, Hr . Dr., Colmar Hansa-Hotel
Anderson, Hr. stud. pihl ., Magdeburg Centralhotel
Baron von Andrzeykowitz, Hr. Gutsbes., Stary-Dworzec

Nassauer Hof

Bandthverge, Hr. Kent., Cöln
Barnard, Hr., Newyork
Baron, Hr., Budapest
Barongai , Frl ., Wien
Barthel , Hr., Hamburg
Baseler, Hr. Fabrikant , Düsseldorf
Baumgardt, Frl ., Wien
Beckmann, Fr. Direktor, Berlin
Behrend, Hr., Cöln
Berchtenbreiter , Fr . Major,

Reichshof
Nassauer Hof

Nonnenhof
Erbprinz

Zur Stadt Biebrich
Hotel Krug

Erbprinz
Villa Olanda

Reichshof
Hotel Riviera

Bergmann, Hr. Oberförster m. Fr., Glashütte Vier Jahreszeiten
Berger, Hr. Kfm. m. Fr ., Nürnberg
Berger, Frl ., Niedzissen-Brohltal
Bergfeldt , Frl . Schulvorsteherin, Berlin
Bermel, Hr. m. Fr ., Trier
Blau, Hr. m. Fr ., Berlin
Bocksen, Hr. Kfm., Harburg
Bornheimer, Hr., München
Braemer, Hr. Kfm., Luzern
Braun, Hr. Kfm., Wetzlar
Braun, Hr., Frankfurt
Braunschild, Hr . Kfm., Paderborn
Braunschild, Hr. Kfm., Bielefeld
van Breda-Kölff, Hr., Haag
Brendel, Hr., Delkenheim
Büchner, Hr. Kfm., Berlin
Budek, Frl ., Wien
Bunge, Fr ., Coblenz
Burger, Hr. Dr., Leeuwarden
Busch, Hr. Kfm., Hamburg
Buttke , Hr. Kfm., Dortmund

Cornelia, Hr. Kfm., Cleve
Crüger, Hr. Kfm., Hamburg

Dähne, Hr., Berlin
Deheselle, Hr., Verviers
Deuster, Hr. m. Fr ., Cöln
Dierks, Hr. Rent., Altona-Bahrenfeld
Dräusnitz, Hr. Major, Weingarten
von Dreusche, Hr. Kfm., Frankfurt
Döring, Hr., Berlin
Duisburg, Hr. Kfm. m. Fr ., Mannheim

Eberhardt , Hr. Rent . Dr., Godesberg
vom Eigen, Hr . Kfm., Haan
Einhorn, Hr. Architekt , Olbernhan
Eitel, Hr. Rent., Buenos Aires
Erklentz , Hr., M.-Gladbach
Ernst , Hr. Prof., Berlin
Eslinger, Hr. Rent. m. Farn., Wien
Ereihr. v. Eynatten , Exzell. Hr. Generalleutnant z. D.

Hotel Berg
Kellerstr . 9

Christliches HospizI
Hansa-Hotel

Europäischer Hof
Grüner Wald

Prinz Heinrich
Taunus-Hotel

Zur Stadt Biebrich
Evangel. Hospiz

Wiesbadener Hof
Nonnenhof

Rose
Sonne

Grüner Wald
Erbprinz

Hotel Happel
Grüner Wald

Darmstädter Hof
Reichshof

Reichshof
Centralhotel

Wiesbadener Hof
Quisisana

Darmstädter Hof
Hotel Vogel

Kapellenstr. 8
Schützenhof
Centralhotel

Reichshof

Rheinhotel
Schützenhof

Goldenes Kreuz
Taunus-Hotel

Bellevue
Hansa-Hotel

Rheinhotel

Karlsruhe Hotel Epple

v. Felbert , Hr. Rittmeister , Düsseldorf Kaiserhof
Eende, Hr. Dr., Oeunberg Prinz Nikolas
Eickel. Hr. Baumeist. m. Fr ., Vohwinkel Wiesbadener Hof
Eimmen, Hr. Landgerichtrat , Oldenburg Centralhotel
Eischer, Frl ., Pressnitz Erbprinz
Eleischmann, Hr. Kfm., Halle Hotel Happel
Eocka, Frl ., Wien Erbprinz
Eorbes, Hr. Kfm., Schönebeck Zwei Böcke
Erankl, Hr. General-Konsul, Wien Nassauer Hof
Eröhlich, Hr. m. Sohn, Stuttgart Europäischer Hof
Erocse, Hr. Kfm., Friedenau Kuranstalt Dietenmühle
Eussperg, Hr. Hofopernsänger, Stuttgart Hansa-Hotel

Dalies, Hr. Kfm., Hamburg
Gamberg, Hr. Kfm., Shanghai
Gaul, Hr. Kfm., Frankfurt
Gaul, Hr . Kfm., Frankfurt
Gettings, Fr ., San Francisco
Grimm, Hr. Geh. Reg.-Rat, Cassel
Gunnloyson, Hr. Kfm., Hamburg
Guntelmann, Hr., Amsterdam
Guttmann, Hr. Bankier m. 2 Schwestern,

Hotel Krug
Rheinhotel

Grüner Wald
Centralhotel

Rheinhotel
Hansa-Hotel

Grüner Wald
Hansa-Hotel

Charlottenburg
Nassauer Hof

Öalbig,—„ g, Hr. Kfm., Cöln
gapp , Hr. Kfm., Berlin
Rappe, Hr. Kfm., Cöln
Gardy, Hr. Kfm. m. Fr ., London
Geckei, Hr . Kfm. m. Fr., Mannheim
Sejdler, Frl ., Pressnitz
Leitmann, Hr., Dortmund
Gerbers, Hr. Kfm., ElberfeldRermann, Hr. Kfm. m. Fr ., München

Reichshof
Nonnenhof

Grüner Wald
Rheinhotel

Centralhotel
Erbprinz

Zur neuen Post
Centralhotel

Metropole u. Monopol

Tages - Fr am den liste
nach den Anmeldungen vom 2 Dezember 1912.

Centralhotel
Einhorn

Centralhotel
Bellevue

Villa v. d. Heyde
Palast -Hotel
Hansa-Hotel

Reichspost
Villa Primavera

Quisisana
Hohenzollern

Herold, Hr. Ing., Regensburg
Herz, Hr. Kfm., Berlin
Heumapn, Hr., Bonn
Heuser, Hr., Liebenwalde
Hintze, Fr . Hauptmann, Metz
Hirsch, Hr. Dr., Berlin
Holtermann , Fr., Berlin
Horn, Frl ., Blankenburg
Horten, Hr. Assessor, Bonn
Houget, Hr. m. Fr ., Verviers
Hueck, Frl., Elberfeld

Ilger , Hr. Apotheker m. Fr ., Diez Hotel Berg
Jackson , Fr ., Cincinnati Herderstr . 9
Jackson , Hr., Cincinnati Herderstr . 9
Jackson , Frl ., Cincinnati Herderstr . 9
Jacobson, Hr. Kfm., Memmingen Hansa-Hotel
Jarkelmann , Hr. Kfm., Würzburg Grüner Wald
von Jonquieres , Hr. Oberförster, Runkel Hotel Epple
Jung , Hr. Dr. med., Zürich Prinz Nikolas

Karl , Hr. Kfm., Seile
Kaufmann, Hr. Kfm., Nürnberg
Kaufman, Hr. Kfm., Cöln
Keller, Frl ., Cöln
von Kempis, Hr. Oberförster, Katzenelnbogen
v. d. Kettenburg , Hr . Baron, Köln
Hausse , Hr. Kfm. m. Farn., Arnheim
Klingspor, Hr., Bonn
Knieper, Hr. Kfm, m. Fr ., Loebenich
Knorr, Hr. Kfm.. Dresden
Köhler, Hr. m, Fr ., Leipzig
Krause-Dehne, Fr . Dr., Halle a, 8.
Krause, Hr. Assistenzarzt Dr. med., St. Avold

Gr. Burgstr . 17 II
Kreienfeld, Hr. Kfm., Dortmund Reichshof
Kriehba, Hr., Wien Stadt Biebrich
Kröger, Hr. Kfm., Münster i. W. Reichspost
Kuch, Hr. Kfm.. Wattenscheid Wiesbadener Hof
Kunze, Fr . Wirkl. Geh. Ober Reg.-Rat, Berlin Viktoria

Reichshof
Grüner Wald

Alleesaal
Villa Esplanade

Rheinhotel
Hansa-Hotel
Taunushotel

Bellevue
Reichspost
Reichshof

Vater Rhein
Nassauer Hof

Kurt, Frl ., Frankfurt

Landauer, Hr ., Frankfurt
Landeck, Hr . Kfm., Berlin
Lange, Hr. Kfm., Hannover
Laux, Fr . Prof . Dr.. Berlin
van Lennep, Fr ., Holland
Lenz, HrJ Assessor, Frankfurt
Leptien, Hr. m, Fr ., Kiel
Lettre , Hr. Kfm., Kassel
von Levetzow, Fr. Oberstleut ., Berlin
de Levie, Fr ., Noldenham
Lichtner , Hr . m. Fr ., Bussinn
Liebermann von Sonnenberg, Hr., Gernsbach Reichspost
Liebermann, Hr. m. Fr., Port Elizabeth Nizza
Lindenschatt , Frl , Berlin Franz Abtstr . 5
Lion, Hr.. Kfm., Essen Wiesbadener Hof
Loeb, Hr. Kfm.. Trier Wiesbadener Hof
v. Lohr, Hr., Cöln Zur guten Quelle
Lorenzen, Frl ., Kiel Villa Olanda
Lück, Hr . Kfm., Halle a. S. ' Einhorn
Lutterbeck , Hr. Arnsberg Viktoria

Wilhelma

Viktoria
Grüner Wald

Reichshof
Goldenes Kreuz

Villa Helene
Evangel. Hospiz

Erbprinz
Einhorn

Nassauer Hof
Sanatorium Friedrichshöhe

Nassauer Hof

Maciozek, Hr. m. Fr., Cöln
Mack, Hr. Kfm., Ulm
Marchand, Hr. Rent. m. Fr ., Brüssel
Marx, Hr. m. Farn., Rotterdam
Matthaes , Hr., Hamburg
Merker, Hr. Kfm., Heilbronn
Meyer, Hr., Koblenz
Miller, Hr. m. Fr., New Roehelle
Mühlfeld, Fr ., Meiningen
Müller, Hr. Fabrikant , Elberfeld

Hansa-Hotel
Wiesbadener Hof
Schwarzer Bock

Nassauer Hof
Metropole und Monopol

Grüner Wald
Quisisana

Rose
Frankfurter Hof

Reichspost

Neergaard, Hr., Kristiania
Niedergesess, Hr. Kfm. m. Fr ., Koblenz
Nietsche, Hr. Kfm., Dresden
v. Normann, Hr. Generalmajor,

Oberwinter, Hr., Frankfurt
Freih . v. uldersbausen , Hr. Oberstleut .,

von Padberg , Frl ., Hildesheim Sanatorium Dr. Dornblüth
Passmann , Hr. Kommerzienrat, Duisburg Palast -Hotel
Peiser, Hr. Kfm. m, Fr ., Breslau Palast -Hotel
Peters , Fr . Architekt , Koblenz Reichspost
Prum , Hr., Wehlen Wiesbadener Hof

Minerva
Taunushotel

Wiesbadener Hof
Reichspost

Zum neuen Adler
Emserstr . 201

Rass, Hr., München
von Rakietoff, Fr . Staatsrat , Petersburg
Reber, Hr. Kfm., Leipzig
Rector, Hr;, Berlin
Reich, Hr., Wien

Zur neuen Post
Russischer Hof

Hansa-Hotel
Europäischer Hof

Wilhelms

von Reichenau, Exzellenz, Hr . Generalleut ., Düsseldorf
Hotel Berg

Reichmann, Hr, Kfm., Strassburg Grüner Wald
Reusch, Hr. Fabrikant , Elmshorn Hotel Krug
Rheinemann, Frl., Berlin Viktoria
Ritzel , Hr. Kfm. m. Fr ., Hamburg Hotel Happel
Rogge, Hr. Kfm., Olpe Nonnenhof
Rosenberg, Hr., Leipzig Hotel Nizza
Rosenberg, Hr. Dr., Berlin Palast -Hotel

Europäischer Hof
Schwarzer Bock

Reichspost
Metropole u. Monopol

Hotel Weins
Rose
Rose

Sonne
Zum Falken
Hotel Berg

Schaminet, Hr. Fabrikant , Iserlohn
Schapiro, Hr. Kfm. m. Fr ., Riga
Schede, Hr. Oberstleutnant , Oranienstein
Scheffenburg, Hr. m. Fr., Frankfurt
Schlad, Hr., Kaiserslautern
Schmidt, Hr. Direktor Dr., Elberfeld
Schmidt, Hr. Student, Heidelberg
Schmidt, Hr. m. Fr.
Schröder, Hr. m. Fr ., Saarbrücken
Schütte, Hr. Kfm.,«Worms , _ o
Schumacher, Hr. Ingenieur, Duisburg Kuranstalt Dietenmühle
Seifert, Frl ., Dortmund Sonne
Seligmann, Hr., London Kaiserhof
Sommer, Hr. Ingenieur , Essen Goldener Brunnen
Spiegel, Hr. Dekan m. Tochter, Dudweiler Grüner Wald
Stachow, Hr. Ingenieur na. Fr ., Hamburg Nassauer Hof
Steinmann, Hr. Kapellmeister, Bad Nauheim Pension Hella
Steinmann. Frau Kapellmeister, Bad Nauheim Pension Hella
Steinmüller, Hr. m. Farn., Gummersbach Europäischer Hof
Strasser jun ., Hr. Student, Hamburg Schwarzer Bock
Strathmann , Hr. Kfm., Hagen • Reichspost
Strauch, Hr., Metz Palast -Hotel
Strauss, Hr . Hauptmann m. Farn., Heidelberg Christi. Hospiz I.
Stubben, Hr. Geh. Oberbaurat , Berlin
Stüssel , Hr. Kfm., Esslingen
Szeidler, Hr. Kfm., Berlin

Th eis, Hr. Rent ., Gladenbach
Theis; Hr . Techniker, München
Thielicke, Hr. Pfarrer , Weidenhausen,
Tiebe, Hr. m. Schwester, München .
Turk, Fr . m. 2 Töchtern, Frankfurt
Turk, Hr., London

Engerer , Hr. Kfm., Mainz

Valter, Hr., Frankfurt
Vogel, Hr. Kfm., Frankfurt
Vogt, Hr. Kfm., Seligenthal
Volkhard, Hr., Darmstadt

Wagner, Hr. Kfm., Cöln
Walter , Fr ., Frankfurt
Wedeies, Hr. Kfm. m. Fr ., Hamburg
Weiss, Hr. Kfm., Cöln
Weyner, Hr. Kfm., Aachen
Wiedig, Hr., Goldbeck

Taunus-Hotel
Wiesbadener Hof

Reichshof

Hotel Berg
Central-Hotel

Goldene Kette
Prinz Nicolas

Wilhelms.
Wilhelms.

Grüner Wald

Zur neuen Post
Einhorn

Hotel Weins

Einhorn
Hotel Weins

Hotel Imperial
Reichshof

Hotel Happel
Sonne

Wiesner, Hr. Medizinalrat Dr., Kreisarzt, Büdingen (Hessen)
Hotel Fuhr

Wigand, Hr. Tierarzt Dr., Schwarmstedt a. 8. Schwarzer Bock
von Wilcke, Hr. Oberleutnant m. Fr ., Naumburg a. 8.

Schwarzer Bock
Winkelstein, Hr. Kfm., Berlin Wiesbadener Hof
v. Wissmann, Hr. Leut., Danzig-Langfuhr Gr. Burgstr . 17II
Wötzold, Fr ., Oberliederbach Christliches Hospiz II.
Wolf, Hr. Kfm., Berlin Alleesaal
Wolf, Hr., Düsseldorf Wiesbadener Hof
Wolf, Hr. Kfm., Cöln Metropole u. Monopol
Wolff, Hr., Schwäb. Hall Nassauer Hof
Wolff, Fr ., Schwäb. Hall Nassauer Hof
Wortmann, Hr. m. Fr., Berlin Central-Hotel
Wunderlich, Hr. Leutnant a. D. Lübeck Prinz Nicolas

Zerban, Hr. Kfm., Hönningen Wiesbadener Hof

Bericht Aber die Fremdenfreqnenz.
Angekommene Fremde:

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 30. November . . 121 857 61 313 183 170
Am 1. Dez. 287 86 373

Zusammen . . 122 144 61 399 183 543

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich:
Städtisches Verkehrsbüro.

Hotel Quisisana, Parkstrasse 5 und Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11. — Fremdenliste vom 2. Dezember 1912.
^rs . G. Hockmeyer. — Herr Rittergutsbesitzer u. Landrat ’a. D. Graf von Königsmark - Gräfin Königsmarck m. Bed. - Frln . Weigt . — Frau A. Keding m. Bed. — Frlm Stecher. - Mr.
"dd Mrs. Raleigh. — Kaiserlicher Deutscher Gesandter Exzellenz Freiherr von der Goltz. — Mrs. Simon. - Herr Dr. Gillhausen. — Mr. u. Mrs Sohn Leslie Gordon. - Herr ümversitäts-
gtofessor Dr. Csillag. - Frau Baronin Fircks. - Frau von Wilken und Fräulein Tochter. - Herr Goos und Frau. - Frau A. Traub und Fraulein Tochter. — Colonel u. Mrs Keyworth. -
Rerr Wedekind mit Bed — Herr Dr Haarmann u Frau — Herr Dr Sack. — Herr Landrat Wiedenfeld u. Frau . — Herr Fabrikbesitzer Dick mit lamilie , Gouvernante und Bed. — Herr
prainin. — Herr .Oberstleutnant Douss'in. - Frau Piekema mit 2 Frl . Töchter. - Herr Bankier Rabus. — Herr Präsident Grüner. - Herr Geh. Regierungsrat Dr Klebmel. - Herr Oberst
Ri-onau. - Frau von Tepper Laski. - Herr Fabrikbes. Mayer. - Mrs. S. Sacke. - Herr Delius mit Frau . - Herr H. Tidemann mit Frau u Bed. - Herr Baurat Nacher. — Herr Regierungsrat
V/-  Herr . - Herr Regierungsrat Vanselow mit Frau . - Herr Konsul Brockelmann. - Herr Fabrikbesitzer Bertsch - Madame Ledueq. - Herr Fabrikbesitzer Barth . — Herr Gutsbesitzer von
l ^ rzewski u. Frau . — Herr Gutsbesitzer Baron von Fricks . - Herr E. Hockmeyer. - Hr. Kommerzienrat Müller. — Herr Hauptmann Gnügge. - Herr Advokat E. Bram. — Herr von
"Vsilewski Herr und Faru Deheselle — Herr Ernst Mayer. — Herr und£Frau Houget. — Herr Volkhard. — Herr Sachsenhausen. - Herr Carl Ney mit Frau . — Fraulein Meyer.

Sa » «“*

Hotel und Badhaus
Goldener Brunnen
Goldgasse IO u. 12 WIESBADEN Goldgasse 10 u.12

Elektrische Bahn vom Bahnhof 10245
blaue Linie bis Schlossplatz, rote Linie bis Goldgasse

Bäder  direkt aus
eigener starker

Tliermal - Quelle
Kohlensäure Bäder

Douchen und Brausen

Trinkhalle und Huheräume
auch für nicht im Hause

wohnende Gäste
Zu Winterkuren besonders

. geeignet
Zentralheiz ., auch i. d. Bädern

Zimmer mit Pension, Bad und Trinkkur von Mk. 6.50 an.
Badhaus durcRPersonen-Aufzug direkt mit den Zimmern verbunden

Tel. 245. Besitzer: Louis Weyer.

H.Haas
Herrenschneider Tailor

Anfertigung feiner Rerrenkleidnng
Grosses Stofflager 10153

Tammsstr . 13 I . St. Ecke Geisbergstr.

Berthold Fuchs
Hoflieferant. 10205

Edelsteine.
Telefon 6530. Wiesbaden . Wilhelmstr. 8.

Bad Kissingen, Salinenpromenade 7.
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MM
Lager und Verkauf in Wiesbaden : ^

Ernst Schellenberg, Gr. Burgstr. 9. 1
c^ £. Q I \I >8
Flügel und PianmoS i

Verkauf:
Berlin , Königgrätzerstrasse 6,
Hamburg , Jungfernstieg 34. 10252§

eigene Spezial-Geschäfte
für moderne Corsets

¥liesliad @n : Langgasse 25
Orösstes Lager moderner eigener

und Original Pariser Corsets.
AmbIbmm »* ©s &feM,af *@lg © Hasgaafegtlgwag.

(jross-3mport Perser Teppiche
Die kurz vor Ausbruch des Krieges im Orient persönlich unter Aus¬

nutzung aussergewöhnlichen Bedingungen getätigten
grossen Einkäufe echter Teppiche

sind eingetroffen und verkaufsbereit,
Es befinden sieb darunter ganz occasionell gekaufte hochfeine Stücke

und Partien in allen Grössen und Preislagen.
Ich lade die pp. Interessenten ein , mein Lager einer eingehenden , un¬

verbindlichen Besichtigung zu unterziehen.

Ludwig GanzMainz— I . IBIIMf IU 112411 % — Constantinopel

Hoflieferant Sr. Kgl . Hoheit des^Grossherzogs von Hessen und bei Rhein

Zweigniederlassung; Kirchgasse 43.

10414

Meteorologische Beobachtungen
der StätiOQ Wiesbaden. Beobachter: Ed. Lampe.

Datum: 2. Dez. 7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachmittags

9 Uhr
abends Mittel

Luftdruck red.
auf 0 ° u. Normalschwere

auf dem Meeresspiegel
750.2
760.9

749.5
760.0

752.9
763.4

750.9
761.4

Thermometer
(Celsius) 04 2.7 3.5 2.5

Dunstspannung
(Millimeter) 4.3 4.9 5.3 4.8

Relative Feuchtigkeit
(Prozente) 90 87 90 89.0

Windrichtung SW 2 W2 SW 1 —

Nied erschlagshöhe
(Millimeter) 0.4 1.7 01 —

Höchste Temperatur : 4.8 Niedrigste Temperatur : 0.1

WetteraMssIclaten für Mittwoch, den 4. Dezember.
Zunächst aufklärend , Nachtfrost , später wieder Trübung,

Erwärmung , Niederschläge.
Mitgeteilt von der Wetterdienststelle des Pliysikal . Vereins,

Frankfurt a. M.

W5 ! I «s l € «feist« Sonnenbergerstrasse 64aWIIICl ÜRkiflill (2.Gartenvilla) Vornehme ruhige Lage
Möblierte Zimmer mit allem Komfort ausgestattet.

Berücksichtigung jeder Diät auch für Diabetiker
Mässige Preise . 10447 Telephon 2643.

Erstklassiges internationales
Tochter -Institut „Aimonte“

73 Wa !km Uhlstrasse 73.
Wissenschaftliches und Haushaltungs - Pensionat gesell-
schaftl . Ausbildung — Kurse in Handelsfächern . Warm
empföhlen von Eltern . Umgangssprachen franz. und engl, auch Italien.
4 Nattonaiiehr . im Hause. Sorgf. Pflege und Erziehung. Grosses Haus.
10231 (Zentralheiz, elektr . Licht). — Herrliche Waldlage.

Prospekte , In . Referenzen und Ansichten durch die Vorsteherinnen.

Das Nachtlokal Wiesbadens
Künstler -Musik

-A*Dir . Rudi Haarhaus

Neu renoviert & .1©'

,kF
Franzos . Küche
die ganze Nacht

— — 10204

Neu renoviert

Das Nacbtlokal Wiesbadens

Kaffee
feinste Mischungen,

das kfd. von ML. 1.40
dis ML. 2.40.

Emmericher Waren-Expedition.
Marktstrasse 26 . 10199  Telephon 2518.

Automobil-Vermietuog
Privat -Anto Auto -Taxameter

H . Meius ©F 9 10313
Drndenstrasse 6 Telephon 4050.

Bei Rheuma, Gicht u. Neuralgie,
Nervosität , Ermatt , u. allg . Körper¬
schwäche wirkt Apotheker Naschold'sverstärkt.FicMmiel-
Franzbranntwein

äusserst wohltuend und wirksam
und ist zur Massage unentbehrlich;
ärztlich erprobt und empfohlen; :
lOOOfache Anerkennungen. Export
nach allen Ländern . In Wiesbaden
nur Drogerie Moebus , Taunus¬
strasse 25 . Telephon 2007. 10367

Pension Columbia
Villa Mon-Repos. Tel. 534,

Frankfurterstr . 6, nahe Kurhaus und
Theater , bietet bei mäss. Preisen u.
guter Küche äugen.Winteraufenthalt.
Zentralheizung, elektr . Licht . 10424

Kur- und Fremden-Pension
.Villa Elite“fr

Sonnenbergerstr . 9 (Parkseise)
Schön bebagl. Zimmer mit n. ohne

Pension von 6 Mk. an.
Für den Winteraufen thalt  er-

mässigte Preise. — Telephon 3291.Jeder Komfort . 10434

Kor- und Fremdonpension
Villav. d. Heyde

Ruhigste Lage direkt am Kurhaus
und Hoftheater 10385

Gartenstrasse 3
Teleph . 264

empfiehlt für den Winter
Elegant und behaglich eingerichtete
Zimmer mit bekannt  bester Ver¬
pflegung. Jede Diät genau nach
ärztl . Vorschrift, — Bäder — elektr.

Licht — Zentralheizung.

Christliches Hospiz I.
Rosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstande

Christliches Hospiz II.
Oranienstrasse 53. 10153

Zimmer mit und ohne Pension — Bäder
Gute Verpflegung zu massigen Preisen.

Yilla Sckaare
Nerobergstrasse 7 (Nerotal)
empfiehlt gemütl . W Inter » Auf'
enthalt bei ermäss. Preisen. Aller
Komfort. Fernsprecher 1759.
10420 Deutscher Offiz.-Verein.

Villa Leberberg1 Z
direkt am Kurgarten , vorm. Pension
Zimmer m. Pension v. 5 M. aufwärts

.
Wir reparieren
Ihre Schirme schnell
ond preiswert. Sis
sparen Geld dahei-
Schirmen undStöcken

Telephon 3629. o. m. b. H.
10237 Webergasse 14-

Eleg. Blumen
für Toiletten und Hüte, stets
beiten. Brautkränze
Preislagen , lose Myrten u.Biu . 0
Vasenblumen u.Laubzwe »

für Zimmerdekoration.für ZimmeraeKorauiou.

8. von Santen
■KV,T,Q+.V,l,imfini?eschäft 1

I a

Ersclieii
wöchentlich einmal i

anwesend

Aboiiiien
■las fahr . . Mk.
» Halbjahr . „
„ Vierteljahr „

einen Monat . „

Annoncen -An
Anzeigen für <

Wif. 341

Frogi
Wochenproj

Au
Wiesbadener Nacl
Der Andreasmarkt
Gastspiele im Hof
Rennergebnisse vo

Klein
Der Waffenstil

Montenegro, jedoe
Die Rede des

gewaltigen Eindruc
dass die Lage siel

Die russische 1
zur Mässigung geg
noch in keiner W>

— Zugverbesi
kammer nach Ein)
eilzuges Frankfuri
direktion wegen £
Einstellung komi
würde sich wohl
will die Eisenbah
besserung der Mc
gau und Frankfur
Stellung direkter
Bäderzug D 27 al
nachkommen. Di
rheinischen Abenc
8 Uhr lässt sich

— Aus der S
bedeutenden Umf;
Gegend genomme
von Rebanlagen
kaufsziffem der '
Markthalle . Noci
52 000 M. Sparge
höhte sich der U:

Andreas
Die beiden Ir

baden wieder gt
Charakter eines >
Heren drohen , d
Ouvertüre der b
Trotzdem man d<
den Strassen der
trieben hat , um 1
er das grossstädt
der Andreasmarkt
blieben, das mit s
buden und Aussc

Den Fremden
anderes Bild. Du
Strassen sind zum
Lebenslust regiere:
Lärm steigern siel
Grenze. Das ist
Städte kennen, d£
deiner übervollen
®hsgleichend auf
Ltastgeber in den
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